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Diese Veröffentlichung soll dem Ausland dartun, wie die Schweiz der leidenden Menschheit

helfen will unci helfen wird.

TJnsei Jahrhundert schlägt clem Menschengeschlecht tiefe Wunden. Es wird einst langer
Zeiträume bedürfen, die zerstörten Werte neu erstehen zu lassen. Aber wichtiger als die

Wiedergutmachung an materiellen Werten sind Gesundung und Heilung der an Leib und
Seele Verletzten.

In seiner internationalen Berufung kennt das Schweizervolk keine höhere Leidenschaft als

die Pflege der Menschlichkeit.

Als Dank für seine bisherige Unversehrtheit möchte das Schweizervolk denen, die leiden,
dienen und helfen. Die Herrlichkeit unserer Bergwelt, unsere Höhensonne, unsere

Heilquellen und nicht zuletzt das « seelische Klima » eines Landes, das frei vom Hasse lebt, sollen

Tausenden die ersehnte Ruhe und Heilung vermitteln.

Dieses Heft will gleichsam anknüpfen an die Schweizerische Landesausstellung 1919, cler leider

infolge des Kriegsausbruchs nicht che erhoffte Auswirkung beschieden war. Es gibt einen

Überblick nicht nur über che hochentwickelten Pflegeeinrichtungen der Schweiz, sondern es

vermittelt in Wort und Schrift das Können und die Persönlichkeit unserer Lorscher. Wir
zeigen damit, daß che Schweiz über ein sehr hohes « Heilpotential » verfügt. Die Schweiz

will auch in der Zukunft che traditionelle Gastlichkeit über den bloßen « Dienst am Kunden »

hinaus zu einer vertieften Form cler Gastfreundschaft entwickeln und sich des Ehrentitels cler

HELVETIA BENIGNA
würdig erweisen.

Dr. h. c. Armin Meili
Mitglied des Nationalrates
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